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HOLZMINDEN. Gesangstalente
aller Altersgruppen sind dazu
eingeladen, die Bühne zu er-
obern.Anders als überregiona-
le Wettbewerbe wie „The Voi-
ce“ oder „Jugend musiziert“
setzt Vocal Hero auf ein un-
kompliziertes, motivierendes
Konzept, das Spaß am Singen
und persönliche Ausdrucks-
kraft in den Mittelpunkt stellt.
DerWettbewerb richtet sich an
drei Altersgruppen: 10 bis 14
Jahre (AltersgruppeI),15bis20
Jahre (Altersgruppe II) und
über 20 Jahre (Altersgruppe
III).

AlleTeilnehmendenwählen
ihren ganz persönlichen Lieb-
lingssong – ob Pop, Rock oder
Jazz – und bewerben sich bis
zum 12. Januar 2026 über die
Homepagewww.musikschule-
holzminden.de. Beim Vorent-
scheid am 31. Januar 2026 prä-
sentieren sich die Kandidatin-
nen und Kandidaten einer
fachkundigen Jury aus Lehr-
kräften der Musikschule, die
über denEinzug ins Finale ent-
scheidet. Die ausgewählten Fi-

nalistinnen und Finalisten er-
halten anschließend im Febru-
ar und März professionellen
Einzel-Gesangsunterricht an
der Musikschule Holzminden.
Beim Workshop am 8. Februar
2026 wird zudem ein gemein-
samer Song einstudiert. An-
schließend folgen Proben mit
der Lehrerband „Teacher’s Fi-
nest“.

Höhepunkt des Wettbe-
werbs ist das große Finale am
14.März 2026 in der Stadthalle
Holzminden: Ein mitreißendes

Live-Event mit starker Band,
bestensvorbereitetenStimmen
und einer Jury, die aus der Ge-
sangslehrerin Franziska Pilz,
demMusiklehrer Paul Symann
(Campe-Gymnasium) und Do-
nata Sommerfeld (Musikschu-
le Langenhagen) besteht. In al-
lenAltersgruppenwird einGe-
winner oder eine Gewinnerin
gekürt – dabei wird erstmals
dasJuryurteilunddasErgebnis
des Online-Votings aus dem
Publikum miteinander ver-
rechnet. Die Sieger der Alters-

gruppen I und II erhalten sechs
Monate kostenlosen Gesangs-
unterricht an der Musikschule
Holzminden. Der Gewinner
oder die Gewinnerin der Al-
tersgruppe III erringt einen be-
sonderen Preis: einen Auftritt
bei der Eröffnung des Finales
2027.

„Die ersten Anmeldungen
haben uns erreicht, und es ist
großartig,denGesangswettbe-
werb für die Teilnehmenden
wieder kostenfrei anbieten zu
können“, freut sich Alexander
Käberich, Leiter der Musik-
schule Holzminden. Möglich
wird dies dank der langjähri-
gen Unterstützung durch
„Courage! Die Gerberding-
Stiftung“. Musikschule und
Stiftung verfolgen gemeinsam
das Ziel, die Region nachhaltig
zu fördern. „Lasst uns das
Potenzial unserer Region sicht-
barmachen –mit starken Stim-
men, mitreißenden Songs und
einem unvergesslichen Fina-
le“, fasstKäberichdenKernge-
dankenvonVocalHero zusam-
men.

Holzminden sucht die stärksten Stimmen
Wettbewerb „Vocal Hero“ geht in die nächste Runde – Anmeldungen jetzt möglich

Für Vocal Hero 2026 können sich jetzt Gesangstalente anmelden.
Das Finale findet in der Stadthalle statt. FOTO: ALEXANDER KÄBERICH

HOLZMINDEN. Entdecken,
staunen, inspirieren lassen –
in unserem E-Paper warten
wieder zwei starkeMagazine
auf Sie! Mit „Geo“ tauchen
Sie ein in die faszinierende
Welt vonWissenschaft, Natur
und Kultur. Eindrucksvolle
Fotoreportagen, fundierteRe-
cherchen und überraschende
Perspektiven machen das
Magazin zu einem besonde-
ren Leseerlebnis – perfekt für
ruhige Stunden zu den Feier-
tagen. Ebenso steht Ihnen die
aktuelle „Brigitte“ zur Verfü-
gung, eines der beliebtesten
Frauenmagazine Deutsch-
lands.FreuenSie sichaufeine
vielfältige Mischung aus Mo-
de, Lifestyle, gesellschaftli-
chen Themen, persönlicher
Beratung und inspirierenden
Geschichten. Ideal, um über
die Festtage entspannt zu stö-
bern und neue Impulse zu
sammeln. Mit Ihrem Abo des
TAH sind Sie klar im Vorteil:
Bis zum 4. Januar können Sie
beide Magazine kostenlos im
E-Paper lesen.

Scannen Sie dafür einfach
die jeweiligen QR-Codes –
ganz ohne Anmeldung oder
Registrierung gelangen Sie
direkt in die digitale Ausgabe.
Am Ende der Magazine fin-
denSiezudemeinekurzeUm-
frage, in der Sie uns Ihr Feed-
back zu diesem Abo-Vorteil
geben können.Wir wünschen
Ihnen viel Freude beim Lesen
– und eine wunderbare Zeit
über die Feiertage!

Geo und
Brigitte im
E-Paper

entdecken!

HOLZMINDEN.Mit einem feier-
lichen Appell hat das Panzer-
pionierbataillon 1 am Don-
nerstag seine 70 Soldatinnen
undSoldatender3.Kompanie
verabschiedet, dieAnfangJa-
nuar im Rahmen der multina-
tionalen NATO-Battle Group
für sechs Monate nach Litau-
en verlegt werden. Auf dem
Appellplatz der Pionierkaser-
neamSollingbegrüßteBatail-
lonskommandeur Sebastian
Busenthür zahlreiche Gäste
aus Politik, Verwaltung, Mili-
tärseelsorge und Pionierka-
meradschaft– darunter den
Bundestagsabgeordneten Jo-
hannes Schraps, Landrat Mi-
chael Schünemann, Holzmin-
dens Bürgermeister Christian
Belke sowie Golmbachs Bür-
germeisterDietmarNickevon
der Patengemeinde Golm-
bach.

Angetreten waren der Stab
des Panzerpionierbataillons 1
sowie die vier Kompanien, die
den feierlichen Rahmen für die
Verabschiedung bildeten. Die
70 Soldatinnen und Soldaten,
die zur NATO-Battle Group
nach Litauen entsandtwerden,
werden dort gemeinsam mit
Kräften aus den Niederlanden
und Norwegen an der Ostflan-
ke des Bündnisses zur Stär-
kung der Verteidigungsbereit-
schaft beitragen.

Der Appellplatz war ein-
drucksvoll gestaltet: Eineüber-
dimensionale Brückenkonst-
ruktion aus Rohrgerüst und
Tarnnetzen erinnerte an das
Emblem der Pioniere. Zwei
ferngesteuerteManipulatoren,
moderne Kampfmittelräumge-
räte,hieltenmit ihrenmechani-
schen Greifarmen ein Orts-
schild der Stadt Holzminden in
die Höhe – ein deutliches Zei-
chen der Verbundenheit zwi-
schen Garnison und Stadtge-
sellschaft.

NachdemGroßenKurfürs-
ten-Reitermarsch, der man-
gels Musikkorps vom Band
erklang, richtete Komman-
deur Busenthür das Wort an
seine Soldatinnen und Sol-
daten.Er schilderte einmögli-

ches sicherheitspolitisches
Szenario, was sich in naher
Zukunft ereignen könnte, in
demDrohnenangriffeundEx-
plosionen an der litauisch-
russischen Grenze vorausge-
hen, ehe russische Streitkräf-
te im Baltikum einzudringen
beginnen. „Es herrscht
Krieg“, beschrieb Busenthür
die Lage, die verdeutlichen
solle, wie essenziell belastba-
re Strukturen, Einsatzbereit-
schaft und klare Verteidi-
gungsfähigkeit seien.

Die Panzerbrigade 45 mit
der ihrunterstelltenPanzerpio-
nierkompanie würde in einem
solchen Fall ihren Bereitstel-
lungsraum beziehen und auf
Verteidigung einstellen, wäh-
rend Deutschland in eine
Kriegswirtschaft übergehen
und kritische Infrastruktur
schützen müsste. Mit dieser
eindringlichen Darstellung
machte Busenthür deutlich,
warum der Einsatz in Litauen
ein entscheidender Beitrag zur
Sicherung von Frieden und
Stabilität sei.

Anschließend sprach Bür-
germeister Christian Belke zu
den Soldatinnen und Soldaten
sowie den zivilen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des
Bataillons. Belke hob hervor,
dass militärische und zivile

Verteidigung angesichts neuer
sicherheitspolitischer Heraus-
forderungen stärker zusam-
mengedacht werden müssten.
Die aktuellen weltpolitischen
Entwicklungen zeigten, wie
wichtig Resilienz und Gesamt-
verteidigung seien. Gleichzei-
tig erinnerte er an die hohen
Belastungen, denen Soldatin-
nen und Soldaten sowie ihre
Familien ausgesetzt sind. Ein
besonderer Schwerpunkt sei-
ner Rede galt der bevorstehen-
denVerlegungnachLitauenim
Rahmen der 19. Rotation der
NATO-Battle Group. Belke
wünschte den Angehörigen
eine sichere Ankunft, einen er-
folgreichen Einsatz und eine
gesunde Rückkehr nach Holz-
minden.

Anschließend trat Kirsten
Gerberding von der „Courage
– DieGerberding Stiftung“ ans
Mikrofon. Sie erinnerte daran,
dass Pionierarbeit weit über
technische Fähigkeiten hi-
nausgehe: „Pioniere bauen
Brücken, auch in schwierigen
Zeiten“, sagte sie. Besonders
hob sie das gelbe Band hervor,
dasdieStiftunggemeinsammit
dem damaligen Kommandeur
Oberstleutnant Thomas Lüh-
ring ins Leben gerufen hat.

Die zwei Meter langen und
15 Zentimeter breiten Bänder,

die sich dank Klettverbindun-
genbeliebigverlängernlassen,
stehen für Solidarität und
Rückhalt. „Rund 3.500 Meter
sind bisher zusammengekom-
men–Meter vollerUnterschrif-
ten von Menschen, die ihre
Verbundenheit mit den Solda-
tinnen und Soldaten zeigen“,
erklärte Gerberding.

In ihrer Rede forderte sie zu-
dem, Soldatinnen und Sol-
daten, die ihren Dienst für das
Vaterland leisten, mit Respekt
zu begegnen. „Wir leben in
Freiheit in Deutschland. Uns
sollte der hohe Wert dieser
Freiheit bewusst sein“, sagte
sie. Im Anschluss überreichte
Bürgermeister Belke das Orts-
schild „Holzminden“ an den
Kontingentführer der 70 Sol-
daten. Kirsten Gerberding
übergab symbolisch das gelbe
Band, während Bürgermeister
Dietmar Nicke von der Paten-
kompanie aus Golmbach die
Fahne seines Ortes weiter-
reichte.

Zum Abschluss wandte sich
Kommandeur Busenthür noch
einmal direkt an das Kontin-
gent: „Bewahren Sie Ihre Ka-
meradschaft, achten Sie auf
sich und kommen Sie gesund
zurück.“Mit derNationalhym-
ne endete der einstündige Ap-
pell.

Pionierkaserne verabschiedet
70 Soldaten nach Litauen

Soldaten werden Teil der NATO-Battle Group zur Verteidigung der Ostflanke
VON MANFRED BUES

DemKontingentführer der 70 Soldaten der Battle Group wurden das Holzmindener Ortsschild, das Gelbe
Band der Courage-Stiftung sowie die Ortsfahne überreicht. FOTO: MANFRED BUES

Über diesen
QR-Code ge-
langen Sie
zur aktuellen
Brigitte-Aus-
gabe.

Über diesen
QR-Code ge-
langen Sie zur
aktuellen
Geo-Ausga-
be.

Unter Drogen
auf dem
E-Scooter

HOLZMINDEN. Für einen 31-
Jährigen ist die Fahrt auf
demE-Scooter amMittwoch,
10. Dezember, früher geen-
det, als geplant. Bei einer
Kontrolle inderBahnhofstra-
ße in Holzminden stellten
Polizeibeamte bei ihm den
KonsumundBesitz vonCan-
nabis fest. Nun erwartet den
Mann eine Anzeige.

Beifahrer flieht zu Fuß

Gegen 20 Uhr fielen den
Beamten zwei Männer auf,
die zu zweit mit einem E-
ScooteraufdemGehwegfuh-
ren. Als sie die beiden zum
Anhalten aufforderten,
sprangderBeifahrervomRol-
ler und floh zu Fuß. Der Fah-
rer ignorierte zunächst die
Aufforderung, wurde aber
von einemPolizisten kurz da-
rauf eingeholt und gestoppt.

Drogen bei
Durchsuchung gefunden

Bei der Kontrolle stellten die
Beamtenbei ihmeinendeut-
lichen Cannabisgeruch fest.
Daraufhin durchsuchten sie
den 31-Jährigen und fanden
eine nicht näher genannte
Menge der Droge. „Ein bei
dem Mann durchgeführter
Drogentest zeigte ein positi-
ves Ergebnis auf mehrere
Substanzenan“, so einePoli-
zeisprecherin. Ein Arzt ent-
nahm dem Holzmindener
schließlich eine Blutprobe.
Das Ergebnis steht aus. Da
zudem die Eigentumsver-
hältnisse des E-Scooters
nicht geklärt werden konn-
ten, beschlagnahmten in die
Einsatzkräfte den Roller.
Gegen den Beschuldigten
wird nun wegen Trunken-
heit im Verkehr ermittelt.

ANZEIGE

VON ANDRÉ PICHIRI

LIONS-KALENDER
Samstag, 13. Dezember,
gewinnen die Losnummern
84 | 373 | 1.607 | 1.978 | 3.078
3.091 | 3.740 | 6.407 | 7.257
7.862
einen Restaurantgutschein im
Wert von 30,– € vomWeserhotel
Schwager – Restaurant
„Bauzers“

und die Losnummern
509 | 2.774 | 3.616 | 5.273
einen Gutschein für Kaufhaus
Schwager oder Sport Schwager
imWert von 50,– € von
Kaufhaus Schwager.

Den Sondergewinn, einen Gut-
schein imWert von 20,–€ vom
Werbekreis Holzminden, erhält
heute die Losnummer 7.196.
Den Sondergewinn, ein Gut-
scheinpaket imWert von 25,–€
vonMcDonald‘s, erhält heute
die Losnummer 6.460.
Den Sondergewinn, einen RC
Helicopter imWert von 35,–€
vom Kaufhaus Kösel, erhält
heute die Losnummer 2.288.
Den Sondergewinn, einen Gut-
schein imWert von 20,–€ von
Klingenberg (abzuholen in der
Filiale Fürstenberger Straße 75),
erhält heute die Losnummer
5.196.
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